
 „Schweiß der Götter
weihen“, Olibanum: 
(gelb-braun-rötlich)

 Pflanzenfamilie: Burseraceae
 stark verzweigte max. 10m hohe Sträucher oder B

Äthiopien, Somalia 
 Nutzung: Kultzwecke

Ramses III. (20. Dynastie
und versuchte sie in ägypt
aromatische Luft, Salb

 seit dem Mittelalter 
orthodoxen Kirchen 
Verdampfen auf glühender Kohle 

 Wirkung: antirheumatisch, antibakteriell

Weihrauch 

(Boswellia spec.) 

 
snTr 

 

Schweiß der Götter“, „Räucherwerk, heiligen, 
Olibanum: getrocknetes Gummiharz 

rötlich) 
Burseraceae 

stark verzweigte max. 10m hohe Sträucher oder B
 und südöstlicher Küste der Arabischen Halbinsel

Kultzwecke im Alten Ägypten (z.B. Mumifizierung
(20. Dynastie, ca. 1221-1156 v. Chr.) ließ Bäume importieren 

sie in ägyptischen Gärten zu kultivieren, 
aromatische Luft, Salben und Wundbehandlung zu verwenden

Mittelalter wird der Weihrauch in römisch
orthodoxen Kirchen für die Liturgie der Gottesdienste 

glühender Kohle entstehen aromatische Düfte
antirheumatisch, antibakteriell, desinfizierend

entzündungshemmend 
 Anwendung: Magen

Entzündungen, Arthribis, Schmerzen, 
Zahnfleischbeschwerden, 
„Stärkung des Geistes und des Verstandes
(persischer Arzt Avicenna)
Rheuma, Gelenk- und Muskelbeschwerden 
(vgl. Indische Ayurveda

 Verwendung: 
Parfums und Arzneimittel

stark verzweigte max. 10m hohe Sträucher oder Bäume aus Sudan, 
Arabischen Halbinsel 

Mumifizierung), Pharao 
) ließ Bäume importieren 

Gärten zu kultivieren, um das Harz für 
zu verwenden 

isch-katholischen und 
der Gottesdienste genutzt, durch das 

aromatische Düfte 
, desinfizierend und 

 
Magen- und Darmleiden, 
Arthribis, Schmerzen, 

Zahnfleischbeschwerden, Nervensystem, zur 
Stärkung des Geistes und des Verstandes“ 

(persischer Arzt Avicenna), Ischialgie, 
und Muskelbeschwerden 

Indische Ayurveda-Medizin) 
 Kosmetikprodukte, 

Arzneimittel 


